
 

 

Empfehlungen des Vorstands des DKF e.V. für die Dur chführung von 
Vorstandswahlen in den Niederlassungen  

(Diese Empfehlungen sind sinngemäß anzuwenden und können den Besonderheiten 
der Niederlassung entsprechend in zweckmäßiger Weise geändert werden) 

 
 

1. Wählbar für Vorstandsämter und wahlberechtigt sind ausschließlich die 
Mitglieder der Niederlassung. 

2. Jedes Mitglied der Niederlassung muss die Gelegenheit erhalten, sich selbst 
oder andere Niederlassungsmitglieder zur Wahl vorzuschlagen. 

3. Jedes Mitglied der Niederlassung muss die Gelegenheit erhalten, sich an der 
Abstimmung zu beteiligen.  

4. Es wird empfohlen, zur Einleitung des Wahlprozesses eine 
Mitgliederversammlung der Niederlassung einzuberufen. Diese Versammlung  
       - beschließt, welche Vorstandsämter besetzt werden sollen,      

            - beschließt, nach welchen Regeln die Wahl ablaufen soll (Wahlmodus), 
            - wählt eine mit der Durchführung der Wahl beauftragte Wahlkommission.   
5. Der Wahlmodus soll wenigstens vorsehen, dass 

       - die Wahlkommission mit einem an alle Mitglieder der Niederlassung zu  
         richtenden 1. Rundschreiben den Wahlmodus mitteilt und dazu 
         auffordert,  bis zu einem Stichtag Kandidaten für die zu besetzenden  
         Ämter zu benennen (Selbstnennung möglich), 
       - die Wahlkommission nach Ablauf des Stichtags die Vorgeschlagenen 
         befragt, ob sie sich zur Wahl stellen, 
       - die Wahlkommission sodann mit einem 2. Rundschreiben an alle 

    Mitglieder die Liste der zur Wahl stehenden Kandidaten mitteilt und 
  unter Angabe von Zeit und Ort zur Wahlversammlung einlädt.  
6. Der Wahlmodus soll Aussagen dazu treffen, ob und unter welchen 

Bedingungen eine Briefwahl möglich ist. 
7. Der Wahlmodus soll Festlegungen dazu umfassen, wie der 

Abstimmungsprozess in der Wahlversammlung verlaufen soll. 
8. Der Verlauf der Wahlversammlung und ihre Ergebnisse sind zu protokolieren. 

Das Wahlprotokoll mit dem  Wahlergebnis ist allen Mitgliedern der 
Niederlassung mitzuteilen. 

9. Die Vorschriften der Satzung des DKF für Vorstandswahlen in den 
Niederlassungen sind zu beachten. Insbesondere: 
        - Der Vorstand der Niederlassung besteht wenigstens aus einem Leiter, 

               einem stellvertretenden Leiter und einem Kassenwart, 
             - die Wahlperiode ist 3 Jahre. 

 
 
 
 
Anlagen: 

• Muster eines 1. Rundschreibens nach Punkt 5, mit dem Beispiel eines 
Wahlmodus und mit einem Formular für Kandidatenvorschäge  

• Muster für Briefwahlunterlagen  



 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
An die Mitglieder des DKF 
in (Region / Niederlassung) 
                                                                               
 
Betrifft: Neuwahl / Wahl des Vorstands der DKF-Niederlassung ……  
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
am ….. fand eine Mitgliederversammlung der DKF-Niederlassung ……… statt. 
Zu der Versammlung war ordnungsgemäß unter Angabe der Tagesordnung 
eingeladen worden. Sie führte insbesondere zu folgenden Ergebnissen: 
 
1. Es wurde festgestellt, dass eine Neuwahl des Vorstands stattfinden soll. 
2. Nach Diskussion wurde beschlossen, die Neuwahl nach dem mit der hier 

beigefügten Anlage mitgeteilten Wahlmodus durchzuführen. 
3. Die Mitgliederversammlung wählte eine Wahlkommission und beauftragte 

diese mit der Durchführung der Wahl. Der Wahlkommission gehören an: 
a) …………………. 

     b) …………………. 
     c) …………………. 
 
In Ausführung dieser Beschlüsse sendet Ihnen die Wahlkommission nunmehr 
mit den beigefügten Anlagen Informationen zum Wahlmodus und ein Formular 
zum Vorschlagen von Kandidaten. Wir bitten um Beachtung und um 
Kandidatenvorschläge für die zu besetzenden Vorstandsämter bis zum …… 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 

(Unterschriften der Mitglieder der Wahlkommission)

Deutsch-

Kolumbianischer 

Freundeskreis e.V. 
 

Niederlassung ….. 
 
�         ….. 
Fax       ….. 
eMail:   ...... 
Internet: www.dkfev.de 
 

Ort, Datum  
 

Deutsch-Kolumbianischer Freundeskreis e.V. / Niederlassung … 

 

Muster eines 1. Rundschreibens nach Punkt 5, mit dem Beispiel eines 
Wahlmodus und mit einem Formular für Kandidatenvors chläge  



 

 

 

Wahlmodus 
 
 

1. Im neu zu wählenden Vorstand der DKF-Niederlassung …… sind die folgenden 
Ämter zu besetzen:  
 
- Leiter/in der Niederlassung 
- Stellvertretender Leiter/in 
- Schriftführer/in  
- Beauftragte/r für Finanzen 
- Beauftragte/r für Soziales und Kulturelles 
- Beauftragte/r für Öffentlichkeitsarbeit / Internetseiten 

 
2. Für den Ablauf der Wahl gilt das Folgende: 
 
���� Mit diesem Rundschreiben werden die Mitglieder des DKF ……..aufgefordert, bis 

zum …………..  Kandidaten für die Ämter des neuen Vorstands vorzuschlagen 
(es kann auch das eigene Interesse gemeldet werden). Dafür können Sie das 
beigefügte Formular benutzen und per Post, E-Mail oder FAX an die auf dem 
Formular angegebenen Adressen senden. 

 
���� Die bis zum …………… vorgeschlagenen Kandidaten werden von der 

Wahlkommission aufgefordert, zu erklären, ob sie sich zur Wahl stellen.  
 
���� Danach lädt die Wahlkommission unter Angabe der zur Wahl stehenden 

Kandidaten zu einer Wahlversammlung ein.  
 
���� Wahlberechtigt sind die in der Wahlversammlung anwesenden Mitglieder der 

Niederlassung ………. des DKF. 
 
���� In ganz besonderen Ausnahmefällen (z.B. Krankheit) kann auch per Briefwahl 

gewählt werden. Dazu ist bei der Wahlkommission ein Wahlschein anzufordern 
und in einem mit „inliegend Wahlschein“ gekennzeichneten verschlossenen 
Umschlag so rechtzeitig zurückzuleiten, dass er am Wahltag vorliegt. 

 
���� Die Wahlversammlung wird von der Wahlkommission geleitet. Die Mitglieder des 

neuen Vorstands werden nacheinander, mit dem(der) Leiter(in) beginnend, 
gewählt.  

 
���� Die Wahlperiode ist 3 Jahre. 
  

 



 

 

 

Wahlvorschlag/ Propuesta de elección  
Für die Wahl der Leitung des DKF- …… schlage ich vor: 

Para la elección de la junta directiva del DKF-...... propongo: 
 

Leiter(in)/ 
Presidente(a) 

 
Stv. Leiter(in)/ 

Suplente del (de la) presidente(a) 
 

Schriftführer(in)/ 
Secretario(a) 

 
Beauftr. für Finanzen/ 

Encargado(a) de las finanzas 
 

Beauftr. für Soziales und Kulturelles/ 
Encargado(a) de asuntos sociales y 

culturales 

 

Beauftr. für Öffentlichkeitsarbeit – 
Internetseiten/ 

Encargado de relaciones públicas - Página 
de internet 

 

 
.....................  ....................    ............... 
      Name     Unterschrift      Datum 
  Nombre   Firma      Fecha 
 
 

� Bitte absenden an:  
� Por favor enviar a:  

(Adresse, Fax, E-Mail) 
 

 

Damit Ihr Wahlvorschlag 
berücksichtigt werden kann muss 

er bis zum ……. eingehen ! 
Para que su propuesta a la 

elección se tenga en cuenta debe 
enviarse antes del ...... 



 

 

    Muster für Briefwahlunterlagen: Blatt 1 
 

DKF – Niederlassung …    Zur Wahl stehende Kandidaten (nach Alphabet): 



 

 

Muster für Briefwahlunterlagen:  Blatt 2 
 
 

Wahlschein zur Wahl des Vorstands der DKF-Niederlassung  …. 
 

Für die Wahl am ……  gebe ich die folgenden Stimmen ab: 
 
Leiter: 
 
Stv. Leiter: 
 
Schriftführer: 
 
Beauftr. für Finanzen: 
 
Beauftr. für Soziales und Kulturelles: 
 
Beauftr. für Öffentlichkeitsarbeit – Internetseiten : 
 
 
Hinweise:  
Bitte nur 1 Namen für jede Position eintragen. Wählbar sind nur die für die einzelnen Positionen vorgeschlagenen DKF-Mitglieder (vgl. 
Anlage „Zur Wahl stehende Kandidaten“)  
 
Für die Briefwahl gilt, was zum Wahlmodus vereinbar t worden ist: 

„In ganz besonderen Ausnahmefällen (z.B. Krankheit)  kann auch per Briefwahl gewählt werden. Dazu ist b ei der 
Wahlkommission ein Wahlschein anzufordern und in ei nem mit „inliegend Wahlschein“ gekennzeichneten ver schlossenen 

Umschlag so rechtzeitig zurückzuleiten, dass er am Wahltag ……………………… vorliegt.“ 
 

Bitte senden Sie den Umschlag mit Ihrem Wahlschein an diese Adresse: …… . 

 


